
 

 

 
 
 

 
 

 

Einladung zum Vernetzungstreffen 
 

Mostbirnen eine Zukunft geben  
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Do. 28. Februar 2019, 16 Uhr 
Veranstaltungszentrum St. Marienkirchen/Polsenz 

Kirchenplatz 1, 4076 St. Marienkirchen an der Polsenz 
 
 

Vorträge und Diskussion 
DI Dr. Martina Schmidthaler, Pomologin, Buchautorin 
"Mostbirnensorten und ihre Verarbeitungseignung" 
 
DI Dr. Manfred Gössinger, HBLA und BA Klosterneuburg 
„Birnenmost - eine Herausforderung mit Zukunft!“ 
 
DI Elisabeth Schüller, ARCHE NOAH 
„Mostbirnen Vielfalt auftafeln - das Projekt“ 

 
im Anschluss: Verkostung von ausgewählten Mostbirnen-Produkten und Buffet 
Sie können gerne Ihre Produkte zur Verkostung mitbringen! 

 
Eintritt frei! 
Infos unter www.obsthuegelland.at und www.arche-noah.at.  
 
 
 

Fotos: Cleanhill Studios, Oö. Tourismus/Röbl 

http://www.obsthuegelland.at/
http://www.arche-noah.at/
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Wir laden Sie herzlich ein zum zweiten Vernetzungstreffen! 
 
Gemeinsam möchten wir die wirtschaftliche Nutzung der Mostbirnen-Vielfalt ein Stück voran treiben und 
deren kulinarisches Potential ausloten. Dafür wollen wir Wissen vermitteln über die Sorten, ihre 
Eigenschaften und die Nutzungsmöglichkeiten sowie ihre Verarbeitungseignung und eine Form der 
Zusammenarbeit finden. 
 
Die Veranstaltung „Mostbirnen Vielfalt auftafeln“, die am 30. November 2019 in Linz über die Bühne 
gehen wird, stellt das Ziel und den Höhepunkt unserer Zusammenarbeit dar. Dort werden Mostbirnen in 
ihrer Vielfalt im wahrsten Sinne des Worte „aufgetafelt“. Auch Sie haben die Möglichkeit, Ihren Beitrag 
oder Ihr Produkt dort zu präsentieren.  
 
 
Die Mostbirne ist eine gefährdete Obstart. Die kulinarische und ökonomische Bedeutung ist lokal zwar 
hoch, wie im Innviertel, Mostviertel oder dem Pöllauer Tal; in vielen Regionen sind die Bestände jedoch 
überaltert und werden immer weniger. Die Ernte wird großteils nicht mehr genutzt. Die Eigenschaften und 
Nutzungsmöglichkeiten der Mostbirne geraten in Vergessenheit.  
 
Die Mostbirne Österreichs ist in ihrer Sortenvielfalt, den Beständen und Traditionen weltweit einzigartig. 
Das Potential für unverwechselbare Produkte ist gegeben. Geben wir den Mostbirnen eine Zukunft!  
 
 
Die Einladung geht an: Produzenten und Produzentinnen, Verarbeiter und Verarbeiterinnen, Experten und 
Expertinnen und Vertreter der Gastronomie. 
 
Bitte um Anmeldung zur Veranstaltung bis spätestens 18. Februar 2019 im Büro des Naturparks  
Obst-Hügel-Land (info@obsthuegelland.at, Tel: 07249-47112-25) 
 
 
Auf Ihr Kommen freuen sich 
 
 
Rainer Silber       Elisabeth Schüller, Manuela Friedler  
Naturpark Obst-Hügel-Land    ARCHE NOAH Obst-Team 
        
 
 
 

mailto:info@obsthuegelland.at

